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Einführung: Die Ehe ist nicht nur ein „Ja-Wort“,
sondern ein Weg der Vorbereitung
In einer Welt, in der flüchtige Beziehungen und Scheidungen immer häufiger werden,
verkündet die katholische Kirche weiterhin die Schönheit und Beständigkeit der Ehe
als unauflösliches Sakrament, als heilige Verbindung, die die Liebe Christi zu seiner
Kirche widerspiegelt (Epheser 5,25).

Doch wie können Paare sicherstellen, dass dieses Versprechen nicht nur ein romantischer
Traum, sondern eine gut fundierte Realität wird? Die Antwort liegt in den tiefgründigen,
ehrlichen Gesprächen, die Verlobte vor der Ehe führen müssen.

Dieser Artikel ist nicht nur eine Checkliste von Themen, sondern ein geistlicher und
praktischer Leitfaden, der Paaren hilft, eine starke Ehe zu gründen, die in Glauben und
Vernunft verwurzelt ist.

1. Die Bedeutung von Gesprächen vor der Ehe: Eine
biblische und historische Perspektive

Von Anfang an wollte Gott, dass Mann und Frau einander
kennenlernen

In der Genesis wurden Adam und Eva füreinander geschaffen, aber vor ihrer Vereinigung
gab Gott ihnen Zeit, sich kennenzulernen (auch wenn dies in ihrem Fall unmittelbar
geschah). In unserer menschlichen Wirklichkeit ist die Verlobungszeit diese Phase des
Unterscheidens, in der zwei Menschen herausfinden, ob sie berufen sind, ein Fleisch zu
werden (Genesis 2,24).

Die Verlobung in der katholischen Tradition

Im Mittelalter und bis vor etwas mehr als einem Jahrhundert wurden Ehen oft aus politischen
oder wirtschaftlichen Gründen arrangiert. Dennoch bestand die Kirche stets auf der freien
Zustimmung der Eheleute. Heute, obwohl wir unsere Partner selbst wählen, dürfen wir nicht
dem Irrtum verfallen, dass romantische Liebe allein ausreicht. Wahre Liebe wird durch
Dialog, Gebet und gemeinsame Ziele aufgebaut.



Wesentliche Gespräche vor der Ehe: Ein katholischer Leitfaden für
Paare, die eine dauerhafte Liebe suchen | 2

Catholicus.eu Europäische Katholiken auf Deutsch | 2

2. Wichtige Themen, die jedes katholische Paar vor der
Ehe besprechen sollte

A. Glaube und Überzeugungen: Sind wir geistlich auf derselben
Wellenlänge?

Wie leben wir unseren Glauben im Alltag? (Sonntagsmesse, Gebet, Sakramente).
Was bedeutet das sakramentale Eheversprechen für jeden von uns?
Wie werden wir Unterschiede in der Glaubenspraxis lösen? (Z.B.: Der eine ist
traditioneller, der andere „moderner“).
Wie werden wir Gott in unser Zuhause integrieren? (Familienrosenkranz,
Tischgebet, Glaubenserziehung der Kinder).

„Wenn der Herr nicht das Haus baut, müht sich jeder umsonst, der
daran baut.“ (Psalm 127,1).

B. Die erweiterte Familie: Schwiegereltern, Geschwister und gesunde
Grenzen

Welche Rolle werden unsere Schwiegereltern in unserem Leben
spielen? (Unterstützung vs. Einmischung).
Wie werden wir Familienkonflikte handhaben?
Werden wir Feste und Traditionen mit beiden Familien feiern?

� Rat: Liebevolle Grenzen zu setzen ist entscheidend. Die Ehe bedeutet, „Vater und
Mutter zu verlassen“ (Genesis 2,24), aber ohne das vierte Gebot („Du sollst Vater und Mutter
ehren“) zu vernachlässigen.

C. Kinder: Wie viele? Wie werden wir sie erziehen?

Akzeptieren wir die Lehre der Kirche über die Offenheit für das
Leben? (Humanae Vitae).
Wie viele Kinder wünschen wir uns? (Natürliche Familienplanung ist die katholische
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Option).
Wie werden wir sie im Glauben erziehen? (Katechese, katholische Schule,
Sakramente).
Was tun wir bei Unfruchtbarkeit? (Adoption oder Berufung zur geistlichen
Elternschaft erwägen).

⚠️ Warnung: Wenn einer Kinder möchte und der andere nicht, ist dies ein
ernsthaftes Hindernis. Die katholische Ehe ist von Natur aus auf Zeugung ausgerichtet.

D. Finanzen: Werden wir verantwortungsvoll mit Geld umgehen?

Werden wir gemeinsame oder getrennte Konten haben?
Wie werden wir mit Schulden umgehen? (Kredite, Kreditkarten).
Wird einer von uns zu Hause bleiben, während der andere arbeitet? (Die
Hausarbeit als heilige Berufung wertschätzen).
Wie werden wir den Zehnten geben und die Kirche unterstützen? (Geben ist ein
Akt des Glaubens).

� Praktische Weisheit: Vermeiden Sie unnötige Schulden vor der Ehe. Viele Ehen leiden
unter finanziellen Problemen, die vermeidbar gewesen wären.

E. Rollen im Haushalt: Wie werden wir die Aufgaben aufteilen?

Wer wird kochen, putzen, den Haushalt führen?
Wenn wir Kinder haben, wird einer zu Hause bleiben oder die Arbeitszeit
reduzieren?
Wie werden wir die Karriere des anderen unterstützen, ohne die Familie zu
vernachlässigen?

� Gedanke: Ehe ist nicht 50-50, sondern 100-100. Beide Ehepartner müssen großzügig
dienen, dem Beispiel Christi folgend.

3. Unangenehme aber notwendige Fragen
Einige Themen sind schwierig, aber es ist besser, sie jetzt zu besprechen, als es später
zu bereuen:
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Was tun wir, wenn einer den Glauben verliert?
Wie werden wir während der Verlobungszeit Keuschheit leben? (Sünde und
Gelegenheiten zur Sünde vermeiden).
Akzeptieren wir die Unauflöslichkeit der Ehe? (Nein zur Scheidung, Ja zur
Versöhnung).

Schlussfolgerung: Eine gut vorbereitete Verlobungszeit
für eine gesegnete Ehe
Die Verlobungszeit ist nicht nur eine Phase der Romantik, sondern der ernsthaften
Unterscheidung. Wie der heilige Johannes Paul II. sagte: „Liebe besteht nicht darin,
einander anzusehen, sondern gemeinsam in dieselbe Richtung zu blicken.“

Wenn Sie eine glückliche Ehe wollen, beten Sie gemeinsam, sprechen Sie offen und
suchen Sie geistliche Begleitung. Die Kirche bietet Ehevorbereitungskurse und
Begleitung durch Priester oder erfahrene Ehepaare an. Unterschätzen Sie diese
Vorbereitung nicht.

Am Ende ist eine katholische Ehe nicht nur eine menschliche Verbindung, sondern ein Bund
mit Gott. Und wie jedes große Werk braucht sie ein solides Fundament.

Sind Sie bereit, Ihres zu bauen?

Möchten Sie einen detaillierteren Leitfaden zu einem dieser Themen? Hinterlassen Sie Ihre
Fragen in den Kommentaren!

� „Darum verlässt der Mann Vater und Mutter und bindet sich an seine Frau, und sie werden
ein Fleisch.“ (Genesis 2,24).


